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Jene Frauen, die ein Familienrezept, das schon von

ihrer Urgrossmutter auf die Grossmutter übergegangen

ist, sorgsam hüten, sind selten geworden.

Aber immer noch bringt jede Frau einige Spezialitäten

auf den Tisch, die ihr besonders gut geraten

und für die sie im Kreise ihrer Freunde bekannt ist.

In dieser Familie ist es die «Böllewähe», in jener

Geschnetzeltes oder Mailändern, welche den

kulinarischen Ruhm der Hausfrau begründet haben.

Meist lässt sich das Rezept für die betreffenden

Gerichte zwar in Kochbüchern nachlesen; dennoch

will uns die Zubereitung nicht hundertprozentig

gelingen —- irgend etwas Entscheidendes fehlt. Oft

liegt es an einer Kleinigkeit, an einem bestimmten

Dreh oder einer bestimmten Zutat, welche ein

Gericht hoch über den Durchschnitt heraushebt und

es zu einer Spezialität des Hauses macht.

Wir bitten Sie, uns solche Rezepte einzusenden.

Beschreiben Sie genau, wie Sie Ihre Spezialität
zubereiten und worauf nach ihren persönlichen

Erfahrungen besonders zu achten ist. Die angenommenen

Beiträge erscheinen unter Ihrem Namen und

werden honoriert. Sie sind bis zum 20. November

zu senden an

Frau Elisabeth Miiller-Guggenbühl

Redaktion des Schweizer Spiegel,

Hirschengraben 20, Zürich 1

Illustration

von

Solange Moser
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Frisch-
Päckli

für den allerbesten für Milchkaffee und
Schwarzen
aromatische
Kaffeemischung
aus köstlichen
Spitzensorten

Schwarzen eine
abgerundete und
gehaltvolle Wiener-
Mocca-Mischung

für kräftigen
Espresso die
dunkelgeröstete
Kaffeemischung
nach Italienerart

für kräftigen
Milchkaffee durch Druck-
röstung veredelt,
mehr Aroma,
bleibt länger frisch

koffeinfreier Kaffee,
früher Pascha,
durch Druckröstung
veredelt,
mehr Aroma,
bleibt länger frisch

Fr. 3.20 Fr. 2.80 Fr. 2.30 Fr. 1.90 Fr. 2.90

USEGO-Kaffee — gepflegter Kaffee


	Aus meinen Spezialitäten : eine neue Rundfrage

